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Am Lindenplatz in Alt-Laatzen wird derzeit

Baumpflege an den stark geschädigten Linden

durchgeführt, um die Bäume zu erhalten und die

Verkehrssicherheit zu gewährleisten.. Die

außergewöhnliche Maßnahme ist unumgänglich, da die

Bäume durch vor langer Zeit erfolgten erheblichen

Beschnitt sehr stark geschädigt sind. Die Linden rund

um den Lindenplatz in Alt-Laatzen sowie die Linden an

der Straße "Am Kamp" wurden vor Jahrzehnten gekappt,

die Baumkronen umfangreich und leider unnötig entfernt.

In der Folge sind zahlreiche so genannte Ständer (lange,

spießartige Austriebe) gewachsen. Außerdem sind

große und immer weiter fortschreitende Faulstellen

aufgetreten, die wiederkehrende Schnittmaßnahmen

erfordern. Regelmäßig brechen diese Ständer bei starkem Wind ab und gefährden den Verkehr. Dies war insbesondere im

vergangenen Jahr der Fall. Dennoch sind diese vor Jahrzenten gekappten Linden größtenteils noch Jahrzehnte bis

Jahrhunderte lebens- und erhaltungsfähig. Daher werden nun regelmäßig Maßnahmen zur Erhaltung der Bäume sowie zur

Entwicklung einer langfristig stabilen Sekundärkrone durchgeführt. Die Linden sind für das Stadtklima und den Artenschutz

von besonderer Bedeutung und daher auch unter diesen Gesichtspunkten erhaltungswürdig. Die Art der Schnittmaßnahme

sowie die zeitliche Durchführung richten sich nach den Anforderungen und Vorgaben der Baumkontroll- und

Baumuntersuchungsrichtlinien. Die Maßnahmenart "Nachbehandlung geschädigter Bäume mit Ständerbildung" orientiert

sich am Kronenaufbau, der Holzfäule im Stammkopf und der Anbindung der Ständertriebe am Stammkopf. Der tatsächliche

Umfang und das genaue Vorgehen sind häufig erst in der Baumkrone ersichtlich und erfordern Fachkenntnis,

Zielorientierung und Weitsicht. Die Arbeiten werden daher nur von gut ausgebildeten Baumpflegern des Betriebshofes oder

mit Hilfe externer Baumpflegefirmen durchgeführt. Der Durchführungszeitraum kann aufgrund des Zustands der Bäume und

der berechtigten Erwartung an die Sicherheit für den Verkehr nicht aufgeschoben werden. Auf Tiere, Höhlungen und

anderen Lebensstätten wird zu jeder Zeit besondere Rücksicht genommen
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